
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ausgabe 2018/02 Juni Einfach mehr wissen – für alles, was Sie bewegt. 
 

Liebe Leserinnen und Leser 

Auf unsere erste Aus-
gabe der neuen Riga-
haus Depesche haben 
wir viele und schöne 
Reaktionen erhalten. 
Das hat uns sehr ge-
freut; ganz herzlichen 
Dank! 
Seit der letzten Ausga-
be ist vieles gesche-
hen: Der alte Rigapark ist abgebrochen, wir 
haben unsere Mieterversammlung und un-
seren Angehörigentag durchgeführt, inter-
ne Weiterbildungen für unsere Mitarbei-
tenden organisiert; und vieles hat sich im 
Kleinen verändert. Diesen Weg gehen wir 
weiter. Ich wünsche Ihnen einen schönen 
und lustvollen Sommer! 
Herzlichst ihr Sandro Ursch, Geschäftsleiter 
 

Mobilität muss nicht teuer sein  

Anlässlich unse-
rer Mieterver-
sammlung durfte 
sich die gemein-
nützige Stiftung „Mobilita“ vorstellen. Sich mit 
Freunden ausserhalb des Seniorenzentrums 
Rigahaus treffen, ein feines Restaurant besu-
chen und andere selbstverständliche Dinge 
tun sind mit einer Mobilitätsbeeinträchtigung 
umständlich und teuer.  

Die Stiftung „Mobilita“ bietet Unterstützung für 
Menschen die in Graubünden leben und eine 
IV- oder AHV-Rente beziehen. Eine Mobili-
tätseinschränkung muss durch eine ärztliche 
Bescheinigung nachgewiesen werden; das ist 
aber grundsätzlich kein Problem. Wenn Sie 
bei Mobilita angemeldet sind, erhalten Sie für 
die meisten Taxifahrten Gutscheine, die Sie 

bis zu 30 % günstiger fahren lassen. Die Teil-
nahme bei Mobilita ist für Sie gratis. Zusätzlich 
haben wir für Sie ein Merkblatt zusammenge-
stellt, auf welchem Sie die bewährtesten 
Fahrgelegenheiten und die entsprechenden 
Kontaktdaten finden. Lassen Sie sich im Sek-
retariat beraten.  
 

Podologie im Rigahaus 

Gesetzliche Bestimmungen 
führen dazu, dass die Fuss-
Behandlung von Diabetikern 
nur ausgebildete Podologen 
/ Podologinnen machen dür-
fen. Wir haben darauf rea-
giert:  Ab September wird 
Frau Jessica Züger-Frangi 
unsere Fusspflege SABA’s jeweils für einen 
halben Tag im Monat unterstützen. Sie ist frei-
schaffende Podologin EFZ in Chur und kommt 
für die Behandlungen ins Seniorenzentrum. 
Fragen Sie Ihre Krankenkasse wegen einer 
Kostenbeteiligung. Reservationen können 
über die Pflege vorgenommen werden. Wir 
wünschen Frau Züger-Frangi viele schöne und 
herzliche Kontakte im Rigahaus.  
 

Pflegewohngruppe mit Glasfaser 

Wir freuen uns, dass ab Juli auch in unserer 
Pflegewohngruppe an der Masanserstrasse 

neu alle Zimmer mit Glas-
faseranschlüssen ausge-
rüstet sind. Das heisst: 
Fernsehen im eigenen 
Zimmer. Das trägt viel zum 
besseren Komfort, der 

Wahrnehmung der Privatsphäre und zum 
grundsätzlichen Wohlbefinden bei. 



 
 

 
Seniorenzentrum Rigahaus. Das im Herzen von Chur.                                        Ankommen und zu Hause sein. 

 

Weiterbildungen im Rigahaus 

Die zweitägige Validations-Weiterbildung war 
interessant, wir hatten die Möglichkeit eine 
neue Strategie kennen zu lernen und meiner 
Meinung nach, 
hat diese Wei-
terbildung alle 
Teilnehmer posi-
tiv beeindruckt. 

Validation ist 
eine Form der 
Kommunikation 
mit Menschen 
die an einer demenziellen Erkrankung leiden.  

 

 

 

 

 

 
 

Mit einer Generationen übergreifenden Projek-
tarbeit zwischen der 6. Primarklasse des 
Schulhauses Montalin und dem Kindergarten 
Turnerwiese entstanden viele kleine Kunst-
werke. An zwei Vormittagen bemalten die jun-
gen Künstler unseren provisorischen Veloun-
terstand. Die Belebung unseres Alltags hat 
Gross und Klein, Jung und Alt, viel Freude 
bereitet. Und dann ist da noch unser Public 
Viewing zur Fussball-Weltmeisterschaft, zu 
jedem Spiel in unserer Cafeteria. Hopp 
Schwiiz ! 

Unsere Erinnerungsfotos können Sie am 
Schalter anschauen und bestellen. 

Wir begrüssen neue Bewohner  

Frau Maria Bardill-Hartmann                       
Herr Eduard Wyss 

Nicht verpassen! 1. August-Feier mit 
Grill-Fest 

Dank Frau Mühlegg, Referentin der Sonnweid, 
konnten wir einen Leitfaden für ein Validati-
onsgespräch bekommen, wozu es keinerlei 
Papierkram, wie eine Biografie, Diagnosen-
blatt oder sonstiges benötigt. Diese Art von 
Gespräch wird auf einer Gefühlsebene geführt 
und kann jederzeit und von ALLEN Mitarbei-
tern im Haus angewendet werden. Es ermög-
licht uns eine vertrauensvolle Beziehung zu 
den Bewohnern und eine Zufriedenstellung 
von uns selbst. Deshalb ist es uns wichtig, 
dass das Validieren im Haus zukünftig ange-
wendet wird und nicht in Vergessenheit gerät.   

 Bernisa Mehmedovic 

 

 

 

 

 

 

 

Rückspiegel 13. Juni Kapelle Bergfründa aus Chur 

12. Juni Lehrabschlussprüfungen Fachfrauen/-männer Haus-
wirtschaft EFZ und EBA im Seniorenzentrum Rigahaus 

Wir gratulieren Frau Alice Vonmoos und Frau Luigia Nobili-
Besegnato zum 100. Geburtstag 

Anlässlich der diesjährigen Mieterversammlung wurde Herr 
Willy Hochstrasser in den Seniorenrat gewählt. 
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